
Lokales. 

·Frl. Jrene Soost von Magnet, Neb 
benndet sich bei hiesigen Verivanotec 
aus Besuch. 

August Schumann herschiitte gester- 
eine Carladung setter Schweine nael 
deni Sion City Markt- 

Herr Paul Manie von Ravid City, 
S« D» und Frau Chr-. Rehenniug er- 

freut seine Verwandten nnd Freunde 
init Besuchen. 

J. C. Schwichtenberg tehrte diese 
Woche von Chtcago zurück, wo er Klei- 
der sttr dasz hiesige Gulden Rule Klei- 
dergeschäst eintauste. 

Derr Andreas Jenseit und Hang 
Jvers von Jda Grave, Joche-, sind hier, 
uni alles aus ihrer erworbenen Faun 
in Ordnung zu bringen. 

Frau D. O. Bußkohl laßt auf ihrer 
Farin, 5 Meilen südlich der Stadt, ein 
großes Wohnhaug bauen, welches von 
Bauschreiner Cletus Osst, gebaut wird. 

Unser junger Freund Diit H. Buß- 
lohl wird Anfangs März nach Penning- 
ton Couuth, Siid Dakota verziehen, 
woselbst er eine Heinistittte ausgenom- 
men hat« 

Martin C. Peters verkaufte gestern 
160 Acker von der lebte Woche von Ja- 
mes Baker erworbenen zarni an der 

nördlichen Stadtgrenze an Wilhelm 
Lainvrecht slir 897.50 her Acker. 

Janies Baker vertauschte diese Woche 
das von ihni vorige Woche von Martin 
C. Peters erhaltene Joseph lKitchen 
Wobnhaus sur das frtthere O. J. 
Gibbs Wohnhaus in ,,(-5anada« und 
wird dasselbe zutiinstig zur Wohnung 
machen- 

Carl Jürgenien und Sohn von 

Schlesrvig, Crawiord Conntn, Joiva, 
baben 320 Acker Land, 8 Meilen oft 
Und lMeile flid von hier, gepachtet 
und bereits in Besitz genommen. Herr 
Jükgensen ist ein Schwager von H. 
Max Kons. 

Wilhelm Oetle von Odeboldt, Iowa, 
langte gestern Abend mit st Carladuns 
gen Vieh, Pferden und Faringerüten 
woblbebalten in Bloomfield an. Herr 
Oeile wird sofort auf feine erworbene 
sfarrn, bekannt als- CbaS. Crocket zorni, 
sich niederlassen. 

Fred Paber wird am l. März die 
Farrnerei an den Nagel hangen und sich 
mit Familie wieder in Bloonifield nie- 
derlassen, und zwar in dein früheren 
Hugo Hahn Wohnhause, an der Ost- 
seite. Oerr Paper wird den Peter 
Thomer Saloon betreiben, welchen er 

betanntlich lauflich erwarb- 

Frau Johannes Grohmann feierte 
letzten Sonntag ihren 46. Geburtstag 
Viele ihrer Freunde und Freundinnen 
waren anwesend.« Ohne Zweifel amti- 
sirten sich alle anwesenden Gaste aufs 
Beste. Denn getanzt wnrde auf recht 
deutsche Art bis nach Mitternacht, so- 
wie alle deutschen Lieder, die noch im 
Gedächtnis waren, wurden gesungen. 
Fiir die freundliche Aufwartung deS 
lsieburtstagslindes besten Dant. — Ein 
Teilnehmer. 

Der Geschäftsfiibrer des Posbeshil 
Theater bat die berühmte Schauspielers 
truvpe ;,The Shorv Girl« erworben und 
wird dieselbe am Dienstag Abend, den 
2:t Februar, im hiesigen Opernhaus 
austreten. Die Gesellschaft besteht auS 
18 Schauspielern und Schauspielerin- 
nen, darunter ein hübscher Chorus nnd 
ll Komiker. Die Bühnendeloration 
soll auch sehr hiibsch sein« Es ist dies 
eine garantirte Attraction und wird ei- 
nem Jeden, der nach dem zweiten Alt 
nicht zufrieden ist, auf leer-langen sein 
Geld zurückerftattet. Preise 25 M i) und 
50 Cents. Reservirt Eure Plane jetzt- 

Eins-in der Niihe von Verdigre woll- 
nenver Bohme namens John ;’l. Tichv, 
wurde lepte Woche zur Jrreuaustatt in 

Lineoln gebracht zwecks Anwenan der 

Kur file Trrinlfitchtige. lsinige Wochen 
vorher wurde Illnthonn Oealeu von 

lireighton zwecks nainlichen Verfahrens 
auf Beschluß der Knor tssountv Irren 
behörde dorthin iiberfitbrt. Auch verlau- 
lautet geritchtszweise, daß dem enttafsei 
sen O. J. Ininzdell von lsreiglnork 
welcher nch gnadign aui Parole denn 
det. die iltre der Anstalt wieder oneu 
steht, da er wiederum der uiibeuviugba 
ren Leidenlchaft verfallen ist. 
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wohnt. aus den blockirten Wegen Babr 
brechen, uin die angstlich rvarteude Bran 
nicht zu tauschen. Ostmaliz mußte Iuai 
in den westlichen Hitgeln Zur Schanfe 
greifen, uin Pferden nnd Fuhrwerl 
Turchnpeg zu schaffen, sich init dein 
schonen Spruch »l5nde gut, alles gut«, 
trostend. waotil er zur bestimmten 
Zeit eintraf, wurde die Veruiitblnna 
bis zum folgenden Tage verschoben. 
Nebenbei gesagt, gebiihrt dem jungen 
Paare unsere Gliickwiinsche. Der Brau- 
tigain ist ein strebsamer Sohn des-J Jver 
Cllingsen westlich von lisenter aniasiig, 
seine gerichtete Braut die Tochter von E. 
P. Lingren in Lincolu Tororisbip. 

Bekanntlich sind W. H. Butterfield 
und Sohn von Norsolt Besitzer umfang- 
reicher Länder in Knox lsounta aus de- 
nen iin großen Maßstabe Vieh geniüstei 
wird. Die Butteriicldg hatten legten 
Sommer 297 Kovs maittbereites Vieh 
aus ihrem Landgut alå die Preise binii 
inetdoch stiegen nnd ibnen einen guten 
Gewinn in Aussicht stellten 438 Kopf 
Stiere wurden sodann nach Sioux 
City gesandt und zu its. 10 ver hundert 
Pfund an die Cadahv Parting 
Co verkauft. Angel-lich verpflichtete sich 
auch genannte Firma. die noch librigen 
229 Stiere zum nanilichen Preise aus 
baldige Lieserung entgegen zu nehmen. 
Aber als dieselben in Sioux City ein- 
trasen, weigerte sich die Pöckelsirnia, den 
wörtlich abgemachten Preis zu bezahlen 
und wurden die Stiere nach Chirago ge- 
sandt, wo sie etwa MOW weniger 
brachten. Als Folge des angeblichen 
Kontraitbruchs vertlagt nisn Butteriield 
G- Sobu die Cadabv Parting Co. stir 
den obigen Verlust nebst Frachtlosten 
und ist in Woodburrn County, Iowa, 
die Klage eingeleitet worden. 

Grauenhast, baarstraubend wird im 
Buche der Unglücke-Chronik Prototoll 
gesitbrt über die Vorsolle verflossener 
Wochen. Die letzte Ausgabe dieses Blat- 
teS meldete den tragischen Abschied meh- 
rerer Knar (-5.ounty Bewohner, welches 
beredete-Z Zeugnis der Unsicherheit deS 
Lebens hervorbebt und in dem satalen 
Unglück, welches sich am Montag in Ba- 
zile Millg zutrug wird baldigst daraus- 
iolgend die getreue Sage tviedersuiegeln. 
Ein 24jnhriger iinverbeirateter Mann, 
seines leutseligen Wesens wegen unter 
dem Beinamen »Hobpt)« Nelson be- 
kannt, suhr am genannten Tage nach 
Creighton, um seinen Bruder zumBabns 
bos zu bringen« Auf der heimreise 
brannten in Bazile Mills seine Pferde 
durch, und wurde Nelson mit solcher 
Wucht gegen einen vor der dortigen 
Mitble stehenden Wagen geschleudert, 
daß ihm die Hirnschale eingestoßen und 
er bis zur llnienntlichteit verstümmelt 
wurde. Man meldete sofort den Vorfall 
seinen Brüdern, welche für die Leichen- 
bestattnna in Waboo, Nebr» sorgten. 
Der Verungliickie wohnte mit einem 
jüngeren Bruder auf einer Farin, 4 
Meilen ost von (5ent·er. Wirllich schnit- 
derhast. 

Zu verpachten. 
Eine vo rzitaliche halbe Section, 200 

Acker unter Pflna. 20 Acker Titnothn, 
nnd Klee, der Rest schönes Weide-tand- 
7 Meilen weit von Bloonifietd. Diese 
ist bekannt als die Coot Farin oder 
Chet Norton Heinritatte. Jch werde am 

Montag Nachmittag, den 22. Februar 
in Bloocnfield fein. J. H. Conley, 

Ecorfolh Nebr. 

Zur Beachtung 
Alle Personen, welche der Firma H. 

Blanchard fchulden, sind hiermit ersucht, 
in der Citizeng State Bank vorznsprei 
chen und die Rückstande zu begleichen 
Die Bücher find hier vorhanden und ist 
es eine Notwendigkeit, daß die Ausz- 
fiande bezahlt werden. 

,-T—. 

Bekanntmachnns. 
Da ich das Mobetaeichait der Firma 

Vogel Cz Prescott tauflich erworben 
habe, teile ich solchen Pertonrn rnit, daß 
sannntlnhe Rechnungen der Firma Bo- 
aet A- Prescott an nnett zihtbar sind. 

ts. ts. Wie-Zion- 

Verhandlungen tm Stumm-ten 
von Hun- l. 

Folgende wann Rechnungen argen 
neu Wege Fusan niso winden most-n 
teils ans d s- Mk« II dssdhllx Auslegung 
nnd Mann spq nein Wiqnh Ast-eilen 
an Wesen nsm winkte-« durch Bewus- 
ochomih Volk nnd nnom Materien-n 
nn Lolnlvanohsr. Um separate Joches 
unmen- iowce unch Acon-umkommen 
nnd Vetiielluna von Bin-sen dich sit 
MI. Kontrahent-. Ald- ano dem 
Wenmsond nnm m Eins-meins man 
M lsm Ums enaeomm wurden uns 
hu Summe von IIMIZUI mum. 
Binsen-»Zw- kdomnmam weisend-In 
Im IW7, Olunläwus nnd sum-. sei 
nimmle UIM sum m us cum- 
Icm nnd-sei Ins-munt- Its-ennuyiert 
mldo aus samt-n ums-m tun-h 
dann nnd. Ich M II liebe-Hut n- 

memtctqbus von IIIM krä. Bund-I 
IMI uns Um- 042012 an dont sc 
nnd-I. nnd tm Inmnnntzm wn iou 
Its-n disk »Und-I m sum But-muss 
inne nun-onna Ums-nd Gemalt-us 
III-i nn. sama III-? m. wes 
EIN nn. des km dumm-um Um- 
xmns m In Ums Monats-has not 

Dis-U II sinnt-s »An miss- tun 
Ins-Wans m sit-M Schand um 

Ins-u sum-h mir-aussen Ums 
status un Moos-Ins ums von unmi. 
zuk, Ums-n Umsonan In IM- 

Ossnnq eng-onna km un Rede-Mo 
zsms mithin Ismnssnms Usmntu 

nn Ums ducken-dont M von-. II 

— 

Antrag von Lenger, unterstith von 
Gnewuch wurde der Bericht angenaai 
men» 

Aus Antrag von Lenger, unterstützt 
von Vater, ivurde der lslert beauftragt, f 

jedem Mitgliede des Rates eine Abschrift 
des Berichte-Z desz Fiiiaiiz-Koinites zuzu l senden. Lundgren wurde von weiterert Beteiligung an dieser Sitzung entfchuls 1 digt. 

« L. Kirs, Herausgeber der Creiglis s 
ton items, erschien vor dein Suverviso- 
renrat und teille demselben wit, daß 
M Robert, Verausgeber des Dido-n- 
field Journal, nicht mit der Ernennung 
der lsreigbton New-'s fiir die Verband- 
lungen des Sitvcrviforenrates zufrieden 
sei. M. Robert wurde ersucht vor dein 
Rat zu erscheinen, uin seine ltlriinde hier- 
filr zu eitlaren. Derselbe erschien und 
erklärte, daf; ein Mißverständnis seiner 
Idee, welche er deni Rate in der Sitzung 
voin ist. d. M· vorlegte, entstanden 
sei. Er verlangte, daß zwei Zeitungen 
im Countn zwecks Veröffentlichung der 
E uverviforeu Verhandlungen ernannt 
werden sollten, eine tin dstlicheu und 
eine iin weftlichen Teil des Countvsx 

» Nach langerer tliititfvrache und Die-ruf- 
Ifiou ersuchte W. L. Kitt, die Dandlung 
vom ill. Januar wieder in Crwagung 
zu ziehen, und bat um die Aiinutierung 
dee Kontrattes niit der Creigbton News- 

Vorgeschlagen von Weber, unterstith 
von Vater, daß zwei Zeitungen ini 
Countv ernannt werden sitr die Ver ds- 
sentlichung der Superdiforeaverban d- 
lungen unter der Bedingung jedoch, 
daß dieselben in beiden Zeitungen su r 
den Preis von A der geseslichen Rate 
veröffentlicht werden; ferner sollen die- 
selben in wenigstens 4 anderen Zeitu n- 
gen im isounty veröffentlicht werden 
und das; die Gerinauia eine von diesen 
4 iein soll, und daß die Verdffeutlichun 
gen in sämmtlichen Zeitungen dein 
Countv nicht mebr kosten werden als 
wenn dieselben nur in einer Zeitung im 
County veröffentlicht waren. Dies war 
der tatsächliche Plan des Robert; und 
daß die beiden Zeitungen eine gemein- 
schaftliche Bürgfchaft von Mult. fitr die 
treue Ausführung deg Kontratts ftellen 
sollen. Angenommen. Auf Antrag von 
Weber, unterftlth von Gnewuch wurde 
das Creigbton Liberal ais eine dieser 
Zeitungen und das Bloonifield Journal 
alS die andere ernannt. Der Countus 
Anwalt wurde beauftragt, eine gewein- 
saine Bürgfchaft fiir die Veroffentlichung 
derVerhandtungen auszuschreibem Hier- 
auf Vertagung bis 7:230 Abends. 

Januar 15. 7:530 Abends. 
Sämmtliche Mitglieder anwesend mit 

Ausnahme von Lundgren. 
Der vom lsountv Anwalt ausgear- 

beitete Kontralt fnr die Veröffentli- 
chung der Suvervisorenverhanvlungen 
wurde verlesen und von M. Robert, 
welcher zugegen war, unter-schrieben. 
Auf Antrag von Lenger, unterstützt von 
Vater. wurde der Kontratt genehmigt 
und der Vorsitzende beauftragt, densel- 
ben im Namen deS Counttss zu unter- 
schreiben. Der Countv Clert wurde 
dann beauftragt, denselben an W. H. 
Green, herausgeber des Creightoii Li- 
beral für dessen Unterschrift zu senden, 
da derselbe fein Einverständnis per Te- 
levhon dein Rat mitgeteilt hatte» Fer- 
ner wurde beschlossen, daß Bezahlung 
für be sagte Veröffentlichungen in der 

letzten Sitzung im Monat Dezember 
llllllt erfolgen sollen auf eingereichte 
und geprüfte Rechnungen· Bitrgschafl 
von A. C. Logan, Friedensrichter, ge- 
nehmigt· Der lsoimthslert wurde be- 
vollmächtigt, die Bürgschaft von Robert 
und Green, falls dieselbe nach seinem 
Gutdtinlen genügend ist« zu genehcnigen. 

Plane und Svecifieationen fitr 
Briiitetv untersucht und auf Antrag 
von Gnewuch, unterstützt von Csnnrons3, 
genehmigt. Auf Antrag von Weber, 
unterstützt von Baker, wurde der Conn- 
tn lslerl beauftragt, Angebote durch 
Anzeigen fur Material und Herstellung 

sowie Revaratur von Brltcken fitr das 
laufende Jahr zu verlangen. Die ver- 

langten Angebote nsltsfen mit dem voni 
Hliat genehmigten »Allons und Spec-in 
calionen« iibereinstunmen. und sedesz 
Angebot nut einein »Certified thea« 
von IIW versehen und nicht fvåter als 
oen L. Marz llMt um H lllir Abends 
singt-reicht sein« uin ans U· Marz lWll 
von dein Rat untersucht zu werden« und 
oaß die Antrage fitr befagte Angebote 
in der tsreigbtun News veroftrntltchl 
verden foll. Auf Antrag Versagung 
ins Morgen uns St Ulsr 
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Cs ist hier. 
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Tusts Mik- Wrmr m must-nur« nnd »Im braucht HU 

Ucbcrsdmbc 
Mit Schafswolle gefuttcrtc 

Schuhe 
Deutsche wollcnc Strümpfe 
Woollcnc Muckniaw Röcke 
Mit Schaf-Zweite gefuttcrte 

Röckc 
Dach-Röcke 
chttdcclicll 
Wollcnc Blankets 
nnd überhaupt solche Wurm, welche Euch nmhkend du kalten Winterzeit 

warm halten W ermedrigten Preisen. 

Kommt here-m nahst-hist uns, wenn Jhr choos- braucht. 

Liz. gx isctokk sc Go. 

: z «I’I9«s·sk·-«-ss-MW ! 

Soeben eine grosse Sendung Von Waren für 
Reisende erhalten 

Wir haben jede unendliche inm- wsc Kinn-m: 

wuszszszsflz q ROHR-Dan » 

«- 

Buretmskoffee 
Dampferkoffee 

Peunkzimmekkoffee 
mit Zeug oder Eier 

bedeckte Koffer 
bis zu der lsilligsten Sorte 

SUIT SIISES 
:i um m n -. u n : .s« den tust Wen tm s- dm Mim 

4 OkU Hier »Ok: Um »-)I Niksstc . ( H 

Reisetascnen"ii Telescopes 
Wir lumku isho kmk music xstmssmulpl un cr, du otkikweu Inst jeden Tau M sum 

unlmm meter nnd nnk vktimmu Wie davon 

Dir Simon Kleider-Handlung 
P. W. Licns I. szxs lscistis s Pan-Uhr 

.-------- ..I—-J—W. 


